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Bildung trifft Entwicklung NRW 
Informationen für zukünftige Referent*innen 
 

Wer die eigenen Erfahrungen aus der Entwicklungszusammenarbeit, 
einem internationalen Freiwilligendienst oder aus dem Heimatland 
sinnvoll in Deutschland nutzen möchte, ist bei uns richtig! 

 
Das Programm „Bildung trifft Entwicklung“, kurz BtE, 
engagiert sich für ein Lernen, das Brücken zwischen 
globalen Zusammenhängen und den Lebenswelten der 
Lernenden hier vor Ort schlägt. Fragen globaler Entwicklung 
werden anhand praktischer Erfahrungen anschaulich und 
begreifbar gemacht. BtE ermutigt Menschen, sich offen und 
achtsam auf die Welt einzulassen, kritisch nachzufragen und 
sich für soziale Gerechtigkeit und zukunftsfähige 
Problemlösungen im Kleinen wie im Großen einzusetzen. 

BtE qualifiziert und vermittelt Rückkehrer*innen aus 
internationalen Freiwilligen- oder Entwicklungsdiensten sowie Migrant*innen aus Partnerländern der 
Entwicklungszusammenarbeit als Referent*innen zu Themen der entwicklungspolitischen 
Zusammenarbeit und des Globalen Lernens. Voraussetzung für die Aufnahme in das Programm sind 
mindestens 12 Monate Auslandsaufenthalt (ohne Unterbrechung). Dank der finanziellen Bezuschussung 
durch das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung können wir den 
Referent*innen je nach Dauer der Veranstaltung eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 110,- bis 210,- 
€ zahlen und die Reisekosten erstatten. 

BtE spricht Zielgruppen in Schulen aller Art, in der außerschulischen Jugendarbeit wie auch im Kinder-
garten, an (Fach-)Hochschulen und in der Erwachsenenbildung an. Einen ersten Eindruck zu den Themen 
und konkreten Beispielen aus dem Angebot von BtE in NRW erhalten Sie auf unserer Website. 

Interessiert? 

Wenn Sie Interesse an einer Tätigkeit als Referent*in haben, setzen Sie sich mit der zuständigen 
regionalen Bildungsstätte von „Bildung trifft Entwicklung“ in Verbindung. Die Kontaktdaten für NRW 
finden Sie unten, für alle anderen Regionen deutschlandweit auf www.bildung-trifft-entwicklung.de. 

Wir besprechen mit Ihnen die weiteren Schritte: 

1. Sie werden zu einem persönlichen Einführungsgespräch eingeladen. Es dient dem Kennenlernen und 
der Identifikation passender Themen und Zielgruppen für Ihre Bildungsveranstaltungen vor dem 
Hintergrund Ihrer spezifischen Interessen und Kompetenzen. Außerdem bekommen Sie ein 
„Starterpaket“ mit Unterlagen zu BtE und zum Globalen Lernen mit schönen inhaltlichen und 
methodischen Anregungen zur Gestaltung von Bildungsveranstaltungen. 

2. Weitere Impulse und einen Methodenkoffer für die Gestaltung von Bildungsveranstaltungen erhalten 
Sie auf dem (kostenlosen) Wochenendseminar „Einführung in das Globale Lernen“ von Engagement 
Global. 

3. Des Weiteren besteht die Möglichkeit zu einer Hospitation bei einer Veranstaltung eines*einer 
erfahrenen Referent*in. 

Kontakt für Nordrhein-Westfalen: 

Für den Raum Köln/Bonn/Aachen: Nastassja.Ott@eine-welt-netz-nrw.de | Tel. 0251 - 28 46 69-19 
Für alle anderen Regionen in NRW: Alessia.Zani@eine-welt-netz-nrw.de | Tel. 0251 - 28 46 69-04 
Bildung trifft Entwicklung | Eine Welt Netz NRW e.V. | Achtermannstr.10-12, 48143 Münster 

https://eine-welt-netz-nrw.de/bildung-trifft-entwicklung/ 
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